
 

F u s s b a l l c l u b   E n t f e l d e n 
 

Spielbericht der 2. Mannschaft 
vom 9. März 2013 

__________________________________________________________________________ 
 

Testspiel 
 
 

FC Gränichen 2  :  FC Entfelden 2   2:4 (0:2) 
 
 
Sportplatz: ZehnderMatte, Kunstrasen, 5722 Gränichen 
 
Torschützen 
36. Min. 0:1 Marco Cataldo 
41. Min. 0:2 Loris Cataldo 
48. Min. 0:3 Marco Cataldo 
54. Min. 0:4 Loris Cataldo 
75. Min. 1:4 
80. Min. 2:4 
 
Aufstellung FC Entfelden 
Jo. Kubrak, P. Burkhalter, Ch. Lüthy, F. Böni, Ph. Hodel (55. E. Widmer), E. Herdic, 
A. Djuzelj, J. Niffenegger (55. D. Meier), M. Cataldo (70. R. Padrutt), D. Binder, 
L. Cataldo 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
S. Ljatifi (Ersatztornhüter, nicht eingesetzt) 
O. Ezbiri, R. Da Costa, K. Oeschger, T. Bircher, A. Alihodzic, P. Lüthy, Je. Kubrak 
(alle abwesend) 
 
 

Solide Mannschaftsleistung der Entfelder 
 
Solide Leistung der zweiten Mannschaft beim Testspiel in Gränichen. Die Gränicher 
immerhin ein gutes Viertligateam, welches nächstes Jahr sicherlich in der dritten Liga 
spielen wird, war kein einfacher Gegner. Die Entfelder zeigten in der ersten Hälfte 
eine einwandfreie Leistung. Geduldig und taktisch diszipliniert beobachte das Team 
von Adis Kajtazovic den Gegner und lies keine Torchancen zu. Ab der 30. Minute 
versuchten es die Gäste mit Pressing und Kontern und bereits die ersten Versuche 
zeigten Wirkung. Nach zwei guten Chancen von L. Cataldo und F. Böni zeigten die 
Entfelder einen perfekten Konter. Der Ball zirkulierte innert wenigen Sekunden von 
Torhüter, über das Mittelfeld und über die Seite; vor dem Tor rückte M. Cataldo nach 
und musste bei der perfekten Balleingabe von J. Niffenegger nur noch den Fuss im 
richtigen Winkel hinhalten. Wenige Minuten später hatte E. Herdic die Qual der Wal. 
Links über J. Niffenegger oder rechts über D. Binder. Er entschied sich für die Mitte 
und lancierte mit einem perfekten Aussenristpass L. Cataldo, welcher ohne Mühe 
zum 0:2 einschieben konnte. 
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Nach der Pause dann die stärkste Phase der Gäste. Etwas weiter vorne aufgerückt 
wurde das Gränicher Tor über fünfzehn Minuten lang im Minutentakt belagert. Das 
dritte Tor, fast eine Kopie des ersten, fiel wieder mit einem starken Pass in die Tiefe, 
einer super Hereingabe und nach dem Abschlussversuch von L. Cataldo konnte sein 
Bruder M. Cataldo abstauben. Einige Minuten später lancierte E. Herdic auf der 
rechten Seite. D. Binder, dieser setzte sich bis zur Grundlinie ab und brachte den 
Ball in den Rücken der Abwehr. L. Cataldo hatte bei dieser Vorarbeit keine Mühe und 
verwertete zum 0:4. Weitere zahlreiche Chancen wurden fahrlässig vergeben oder 
der Schiedsrichter pfiff sehr komische Offsideentscheidungen. Ab der 55. Minute 
wurde fleissig durchgewechselt und die Ordnung bei den Entfeldern ging etwas ver-
loren. Das Heimteam wurde nun etwas stärker und setzte die Gäste etwas unter 
Druck. Mit einer 4:0 Führung im Rücken und einem nun stark aufspielendem Gegner, 
wurden die Entfelder etwas nervös und fabrizierten den einen oder anderen Eigen-
fehler, welcher noch zu den zwei Gegentoren führte  
 


